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Bei einem Gerät für unterwegs ist klar: Je kleiner,
je besser.
Daher haben wir den AquaVolta® Wasserstoff
Booster so konzipiert, dass er nicht auf eine
einzige Wassersorte angewiesen ist. Wenn Sie dem
vorhandenen Leitungswasser nicht vertrauen
wollen, können Sie jedes vertrauenswürdige
Flaschenwasser und sogar Wasser aus einer
Umkehr-Osmose Anlage (RO-Wasser) verwenden.
Sie können einen der beiden zum Lieferumfang
gehörenden Glas--Zylinder mit dem Mineralwasser
füllen. Dank verschiedener Flaschenadapter
können Sie das Wasser aber auch direkt in der
Mineralwasserflasche mit Wasserstoff anreichern.
Einschränkung: Die Flasche darf nur aus
dehnbarem Material sein, nicht aus Glas.
Glasflaschen passen nicht in den Flaschenadapter
Das Wasser darf keine Kohlensäure enthalten.
Sonst steigt der Gasdruck insgesamt zu stark und
die Flasche oder das Glasgefäß könnten platzen.

RO-Wasser
tauglich!

Kein Wasser mit 
Kohlensäure

Keine
Glasflaschen



 Bedienen Sie das Gerät nur, wenn Sie die 
Bedienungsanleitung gelesen und verstanden haben.

 Bevor Sie das Gerät einschalten, muss der 
Wasserbehälter mit Wasser gefüllt sein. Andernfalls 
nimmt die Elektrolysezelle Schaden und die 
Garantieansprüche erlöschen.

 Sie dürfen kein Wasser über 60 Grad C einfüllen.

 Verwenden Sie das Netzgerät nur mit 220 Volt.

 Tragen Sie dafür Sorge, dass Kinder keinen Zugriff auf 
das Gerät haben.

 Setzen Sie das Gerät nie unter Wasser. Zum Reinigen 
reicht ein feuchtes Tuch. Benutzen Sie keine chemischen 
Reinigungsmittel.

 Lassen Sie das Gerät nie fallen.

 Verwenden Sie möglichst kaltes Wasser (unter 30° C)

 Setzen Sie das Gerät keiner direkten Sonnenbestrahlung 
oder Temperaturen unter 0 oder über 50 Grad C aus.

 Stellen Sie das Gerät nicht in feuchte oder verschmutzte 
Räume.

 Stellen Sie das Gerät nicht im Freien auf

 Verwenden Sie das Netzteil nicht, wenn es 
beschädigt ist oder das Kabel geknickt wurde.

 Stellen Sie keine schweren oder spitzen Gegenstände 
auf das Netzkabel. 

 Fassen Sie keine mit dem Stromnetz verbundenen 
Teile mit feuchten Fingern an.

 Verwenden Sie nur Wasser in bester 
Trinkwasserqualität, wenn Sie das Wasser 
anschließend trinken wollen.

 Sie dürfen kein kohlensäurehaltiges Wasser 
(Sprudelwasser, Sparkling Wasser) benutzen. Das 
Gerät könnte dabei explodieren. 

 Öffnen Sie weder das Netzteil noch das Basisgerät 
und unternehmen Sie im Fall eines Defekts keine 
Reparaturversuche. Trennen Sie das Gerät im 
Defektfall sofort vom Stromnetz und verständigen Sie 
Ihren Händler.
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1. Stellen Sie das Gerät auf einen trockenen flachen Untergrund.

2. Klappen Sie die Lasche über der Ladebuchse hoch. 

3. Stecken Sie den USB Micro Stecker des Netz- und Ladeteils in die Buchse. 
Vor der ersten Nutzung muss der Akku vollständig aufgeladen werden. 
Alternativ können Sie anstelle des Netz- und Ladeteils auch ein USB 
Powerpack verwenden.

4. Die LED beginnt rot zu blinken. 

5. Am Ende des Ladevorgangs leuchtet sie permanent rot.

6. Entfernen Sie den Stecker des Netz- und Ladeteils und verschließen Sie die 
Lasche. Während des Ladevorgangs darf kein Wasserstoffwasser produziert 
werden.

7. Wenn die LED während des Betriebs zu blinken beginnt, muss das Netz- und 
Ladeteil wieder angeschlossen werden, bis der Akku geladen ist.
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Falls sich der Kondenswassertank an der Unterseite des 
Geräts mit Wasser füllt, muss er entleert werden, 

Dazu drehen Sie den Tankdeckel mit dem eingebauten 
Ventil auf und schütteln das Wasser heraus. Achten Sie 
darauf, dass das Gerät dabei nicht nass wird. Anschließend 
verschließen Sie den Tankdeckel wieder.

Das Innere des Glasbehälters und die gitterförmige Minus-
Elektrode, die den Wasserstoff produziert, müssen bei 
sichtbaren Kalkspuren mit 1 Teelöffel in warmem Wasser 
aufgelöster Zitronensäure gereinigt werden. Schließen Sie 
den weißen Deckel und schütteln Sie 30 Sek. Kräftig. Die 
Zitronensäurelösung lassen Sie dann 1 Stunde einwirken 
und spülen den Behälter mit Deckel und die Elektrode 
anschließend mehrfach mit heißem Wasser aus.

Diese Reinigung ist auch aus hygienischen Gründen 
mindestens alle 2 Wochen erforderlich oder wenn 
unangenehmer Geruch in dem Gerät wahrzunehmen ist. In 
diesem Fall sollte das Wasser ca. 50 - 60  Grad C heiß sein. 





Problem Ursachenprüfung Lösung

Booster arbeitet nicht (keine 
Blasenentwicklung)

• Akku geladen?
• Fremdkörper im 

Druckbehälter?

Ggf. Netzteil anschließen
Innenreinigung S. 18

LED leuchtet nicht • Akku geladen? Ggf. Netzteil anschließen

Ladevorgang funktioniert nicht Stecker und Kabel überprüfen Falls Netzteil defekt. Händler 
verständigen. 

Rote LED blinkt 5 Sekunden und 
Produktion stoppt

Wasser hat zu hohe Leitfähigkeit. Verwenden Sie Wasser mit 
geringerer Leitfähigkeit.

Undichtigkeit Prüfen Sie den Sitz und Zustand 
der Dichtungen

Dichtungen justieren oder ggf. 
durch Ersatzdichtungen 
austauschen.



Zuständig und Ansprechpartner für Garantieleistungen ist Ihr 
Händler. Dies gilt insbesondere für Zusagen, welche die 
zweijährige gesetzliche Gewährleistung übertreffen. Sämtliche 
Garantiezusagen werden daher auf dem Kaufbeleg (Rechnung) 
Ihres Händlers aufgeführt.

Hersteller (Generalimporteur und Servicezentrum):

Aquacentrum, Inh. Yasin Akgün

Münchener Str. 4A – 85748 Garching bei München

www.aquacentrum.de

Aquavolta® ist eine vom Deutschen Patent- und Markenamt 
sowie von der EUIPO geschützte Wortmarke




